
Sonntags  blatt  
der katholischen Pfarrei St. Josef Essen Ruhrhalbinsel  

Ausgabe 13  vom 25.03. – 02.04.2023 

5. Fastensonntag 

1. Lesung  Ez 37,12b-14 

2. Lesung Röm 8,8-11 

Evangelium Joh 11,1-45 
 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung: Klapperstraße 72, 45277 Essen-Überruhr  

 Büro und Friedhofsverwaltung Öffnungszeiten 
Telefon 0201 48 04 27  Di, Fr  09:00 – 12:00 
Fax 0201 45 04 85 40  Mi  15:00 – 18:00 
E-Mail info@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Mo, Do  geschlossen 
 Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de 

Gedanken zum Sonntag 
Evangelium zum Weiterdenken! 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Das Evangelium vom heutigen 5. Fastensonntag gibt uns für 

unseren Alltag viel auf den Weg. Immer soll uns dabei be-

wusst sein: Es lehrt uns eindringlich, dass wir das Vertrauen 

in den Herrn immer setzen können, dass Gott selbst in den 

schmerzlichsten Situationen unseres Lebens seine Hand über 

uns hält und für alle einen ganz persönlichen Heilsplan hat. 

Betrachten wir konkret das letzte Zeichen Jesu vor seinem 

Leidensweg, dem Weg, der auch lokal gesehen näher an 

Jerusalem heranführt. Von seinem Freund Lazarus erfahren 

wir, dass er schwer erkrankt ist. Seine Schwestern Marta und 

Maria, die er auch sehr gut kennt und schon häufig von ihnen 

bei seinen Besuchen bewirtet wurde, setzen alle Hoffnung auf 

seinen Freund Jesus. Wie oft schon hatte er seine heilende 

Hand mit göttlicher Kraft bewiesen! Nun wird er angefleht, er 

möge kommen und Lazarus retten.  

Wir selbst sind sehr irritiert, weil wir erwarten, dass Jesus 

ohne zu zögern umkehrt und in das nahe Bethanien zurück-

kehrt. Warum lässt er sich Zeit? Sogar mehrere Tage verge-

hen und schließlich erreicht ihn die Nachricht, dass Lazarus 

gestorben sei. Riskiert Jesus nicht, dass seine Jünger selbst 

zweifeln an seiner Güte und Liebe, an seiner Macht, die Din-

ge zu ändern? 

Wie geht es uns damit? Wir haben in unserem Herzen die 

Zusage: Ich bin bei euch. Ich verstehe euch. Bittet, und ihr 

werdet empfangen. Aber wie oft schon haben wir die traurige 

Erfahrung gemacht, dass unsere Gebete, unsere Bitten, un-

ser Flehen nicht gehört oder erfüllt wurden. Da müssten uns 

auch die Worte Jesu wieder einfallen zu Beginn seines Wir-

kens mit einem starken Zeichen bei der Hochzeit zu Kanaa: 

Meine Stunde ist noch nicht gekommen. Und doch lässt er 

dann alle dankbar staunen über seine Hilfe in großer Not. 

Wir hören, dass Jesus gewissermaßen mit Vorwürfen emp-

fangen wird, als er nach vier Tagen endlich im Wohnort von 

Lazarus eintrifft. Jetzt ist alles aus, du bist zu spät! Du hättest 

ihn doch retten können! Doch Jesus spricht davon, dass die 

Krankheit nicht zum Tod führt, spricht von Auferstehung. Das 

war für die Trauernden nicht neu und sie vertrauten darauf. 

Aber hier und jetzt sollte Jesus seine göttliche Kraft zeigen; 

sollte dem Bruder und Freund helfen. Wir erfahren auch, dass 

der tief bewegte Jesus dann, nach vier Tagen, seinen Freund 

Lazarus aus dem Grab ruft. Er wird erlöst von seinen fesseln-

den Binden und wird fähig, Jesus entgegenzugehen. Es ver-

mittelt eine Ahnung von Tod und Auferstehung Jesu. 

Was will Jesus uns mit diesem erstaunlichen Geschehen 

klarmachen? Wie er selbst ist jeder Mensch auf dem Pilger-

weg durch die Lebenszeit. Es gibt tiefe Begegnungen, die 

schon auf vielerlei Weise die Anwesenheit des Reiches Got-

tes erfahrbar machen können. Das Licht des unsterblichen 

Lebens ist schon jetzt erfahrbar, es ist dann der Himmel auf 

Erden.  

Vertraut mir, will Jesus uns zurufen. Vertraut mir gerade 

dann, wenn ihr euch in einer ausweglosen Lebenssituation 

glaubt. Da gibt es Hilfe, seid geduldig und lasst euch nicht 

verunsichern, sucht das Reich Gottes in euch und um euch. 

Ich wünsche allen eine gesegnete Zeit, euer Pater Binu  

 



  
 

 Unsere Gottesdienste 
  

   

 

Aus unserer Pfarrei wurden zu Gott heimgerufen: 

Clemens Knob, 88    St. Josef    Wolfgang Joeres, 81    Herz Jesu 

 Winfried Kühnapfel, 91  St. Josef    Hubert Portugall, 92    St. Georg  

  

 

Verkündigung des Herrn 25.03. 
Jes 7,10-14, Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 

   
11:00  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 

   

18:00  St. Mariä Geburt VAM (Pastor Alex) 
   

   

5. Fastensonntag 26.03. 
Ez 37,12b-14, Röm 8,8-11, Ev: Joh 11,1-45 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   
10:00  St. Barbara Hl. Messe (Pastor Alex) 

   
10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 

SWG verst. Margarethe Jacoby 
LuV d. Fam. Gahr 
verst. Walter Sauer 
verst. Paul Zimmermann 
LuV d. Fam. Remmer, Filthaut u. Pfisterer 
verst. Hans Unteregge 
LuV d. Fam. Unteregge u. Scheele 
StM verst. Cläre Arntz 

   
11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 

LuV d. Fam. Engelbert Schmitz 
Verst. d. Fam Flick u. Sohn Bernd 
verst. Ehel. Ludger Paff u. verst. Angehörige 

   
11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter)  

mit Kinderkirche  
   
15:00  St. Barbara Tauffeier von Lousia Wennersheide 

   

   

Mo 27.03. 
   

16:30  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Stille Anbetung 

   
17:00  Krankenhaus-

kapelle St. Josef 
Hl. Messe 

   

   

Di 28.03. 
   

09:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe 
   
10:30  St. Suitbert Hl. Messe 

   

   

Mi 29.03. 
   

08:00  St. Suitbert Schulgottesdienst 
   
09:00  St. Georg Hl. Messe 

   

   

12:00  St. Georg Mittagsimpuls - "Komm zur Ruhe -  
10 Minuten für Dich" 

   
21:00  Herz Jesu Komplet 

   

   

Do 30.03. 
   

08:00  Städt. Grundschule 
Überruhr-Hinsel 

Schulgottesdienst 

   
08:20  Ev. Christuskirche 

Kupferdreh 
Schulgottesdienst  
der Hinsbeckschule 

   
09:00  Herz Jesu Hl. Messe 

StM verst. Therese Bardenheuer 
   
10:30  St. Barbara Hl. Messe  

   
11:00  St. Josef Quartier Bußandacht 

   

   

Fr 31.03. 
   

08:00  St. Georg Schulgottesdienst  
der Georgschule 

   
08:00  ev. Pauluskirche 

Heisingen 
ökum. Schulgottesdienst  
der Carl-Funke-Schule 

   
15:00  St. Mariä Geburt Kreuzwegandacht der kfd-Dilldorf 

   
19:00  ev. Pauluskirche 

Heisingen 
ökum. Kreuzweg  
von der Pauluskirche zur Kirche St. Georg 

   

   

Sa 01.04. 
   

10:30  Altenheim  
St. Georg 

Kath. Gottesdienst (Pastor Pulger) 

   
11:00  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu)  

mit Palmweihe 
StM verst. Ehel. Maria u. Heinrich Heufken 

   
15:00  St. Suitbert Tauffeier von Ella Joana Altenbeck,  

Madita Timmer u. Yvonne Nma Scholz 
   
16:00  ev. Pauluskirche 

Heisingen 
Gedenkgottesdienst  

   
18:00  St. Mariä Geburt VAM mit Palmweihe (Pastor Alex) 

StM JG verst. Ehel. Karl u. Anni  
Brandenberg 

   
21:00  St. Barbara Komplet 

   

   



 

Unsere Gottesdienste 
 

 

 

Palmsonntag 02.04. 
Jes 50,4-7, Phil 2,6-11, Ev: Mt 26,14-27,66 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 
mit Palmweihe  

   
10:00  St. Barbara Hl. Messe (Pastor Alex) 

mit Palmprozession für die ganze Familie  
   
10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 

mit Palmprozession  
 

verst. Ehel. Else u. Moritz Collenberg 
verst. Ehel. Anneliese u. Karl Tilly 
verst. Ehel. Anni u. Heinz Collenberg 
verst. Günter Kohlmann 

   
   

   

10:00  St. Georg Wortgottesdienst der Kinderkirche 
   
11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 

mit Palmweihe  
 

SWG verst. Irmgard Langen 
verst. Rosi Hildesheim 

   
11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter) 

mit Palmprozession 
  

SWG verst. Christa Schermuly 
   
15:00  Herz Jesu Tauffeier von Antonia Hohns u.  

Luisa Rosa Eggenstein 
   
21:00  St. Barbara Komplet 

   

 

   
 

Herzlich Willkommen 
 

   

 

   

Mi 29.03.  

 

15:00 Herzliche Einladung zum Mittwochstreff im 

Marienheim Dilldorf, Rathgeberhof, mit dem 

aktuellen Thema „Es muss wieder heller wer-

den“ Nach dem besinnlichen Beginn und dem 

anschließenden Kaffeetrinken gibt es wieder 

viel zu berichten, planen, singen, lernen, raten, 

gestalten. Wie immer sind Damen und Herren 

herzlich willkommen. 

   

Fr 31.03.  

 15:00 Herzlich eingeladen wird zur Kreuzwegan-

dacht für den Frieden in der Kirche St. Mariä 

Geburt, Dilldorf, vorbereitet von der kfd Dill-

dorf. 

   

Sa 01.04.  

 09:00-
13:00 

Frühjahrs-Gartenaktion in Byfang rund um 

Gemeindeheim und Kirche. Der Förderver-

ein St. Barbara Byfang e.V. bittet um Mithil-

fe. Wenn möglich, bitte auch Gartengeräte 

selbst mitbringen. Ein leckerer Imbiss und 

nette Gesellschaft winken als Belohnung. 

   

Sa 01.04.  

 11:00-
12:00 

Herzliche Einladung zum Palmstockbasteln 

für Kinder in Begleitung eines Erwachse-

nen im Gemeindeheim St. Barbara Byfang 

Wenn vorhanden, bringen Sie bitte einen 

Stock und Buchsbaumzweige mit, da wir nur 

einen begrenzten Vorrat an Zweigen und 

Stöcken vorhalten können. Eine Rosensche-

re sowie Wickeldraht und bunte Bänder wür-

den unsere Vorräte wunderbar ergänzen. Da 

auf dem Kirchengelände zeitgleich eine Gar-

tenaktion stattfindet, bitten wir Sie ohne Auto 

zu kommen oder außerhalb des Kirchenge-

ländes z.B. am Kindergarten zu parken. 

   

   

   

   

   

 

 



Herzlich Willkommen 
 

   

Di 28.03. Redaktionsschluss für die am 07.04. erscheinende Ausgabe 15 

WORD-Dateien mit Erscheinungsdatum bitte an: sonntagsblatt@st-josef-ruhrhalbinsel.de 
  Redaktionelle Änderungen und Kürzungen behalten wir uns vor. 

Herausgeber: Katholisches Pfarramt St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
www.st-josef-ruhrhalbinsel.de 

   

So 02.04.  

 10:00 Am Palmsonntag feiern wir in der Kirche 

St. Barbara einen Familiengottesdienst. 

Die Kinder sind herzlich eingeladen ihre 

gebastelten Palmstöcke mitzubringen. 

Wenn vorhanden, laden wir auch alle ande-

ren Kirchenbesucher ein, bunt geschmück-

te Buchsbaumsträuße mitzubringen. In der 

Kirche wird ein begrenzter Vorrat an Buchs-

baumzweigen bereitliegen. Wir beginnen 

diesen Gottesdienst bei gutem Wetter in 

der Barbarena am Gemeindeheim (an-

sonsten im Gemeindeheim St. Barbara). 

Dort findet nach einem kurzen inhaltlichen 

Einstieg auch die Segnung der Palmzweige 

statt. Anschließend ziehen wir mit einer 

Palmprozession in die Kirche ein. 

   

Di 04.04.  

 17:00 Die kfd Herz Jesu lädt herzlich zum Frau-

enkreuzweg in die Herz Jesu Kirche ein. 

   

Fr 07.04.  

 10:00 Kolping Kupferdreh.  

Es hat mittlerweile Tradition. Die Kupferdreher 

Kolpingsfamilie nimmt am Kreuzweg in Nie-

derwenigern teil. Die gut vorbereitete Veran-

staltung ist seit einigen Jahren fester Bestand-

teil in unserem Programm. Ein Dank an die 

Kolpingsfamilie Niederwenigern.  

Treffpunkt: An der Kirche in Niederwenigern. 

   

Sa 08.04.  

 21:30 Herzliche Einladung an alle! Zur AGAPE nach 

der Osternachtfeier in der Kirche St. Mariä 

Geburt möchten wir im Marienheim/ Dilldorf 

gerne noch mit Ihnen zusammen sein! 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

 
Aktion Faire Ostern des ökumenischen Weltladens Kup-

ferdreh/Ruhrhalbinsel 

Ab sofort erhalten Sie die süß-faire Bio-Tüte zum Oster-

fest für 9,00 Euro: 

• im Weltladen Kupferdreh 

• am 2.und 4. Mittwoch im Monat auf dem Kupferdreher  

Wochenmarkt 

• in der Kontaktstelle Herz-Jesu Burgaltendorf 

• an jedem 1. Wochenende im Monat in allen drei  

Kupferdreher Kirchen 

• zum Josef-Fest im Gemeindeheim St. Josef 

 

 

Frau.Macht.Veränderung. 

So lautet das Motto der diesjährigen Misereor Fastenakti-

on. Dabei stellt Misereor Frauen aus Madagaskar in den 

Mittelpunkt, die den sozialen Wandel ihrer Gesellschaft 

vorantreiben. Frauen sind Motoren der sozialen und 

ökologischen Veränderungen, die unsere Welt dringend 

braucht. Mit der Kollekte am kommenden 5. Fasten-

Sonntag (26.03.2023) können auch wir einen Beitrag zur 

Unterstützung der Arbeit dieser Frauen leisten. 

In den Messen der Gemeinden unserer Pfarrei werden 

thematische Impulse zum Thema der Fastenaktion gege-

ben, nach den Messen verkaufen Mitglieder der Eine-Welt-

Kreise in allen Gemeinden Solibrot und/oder Kekse, in St. 

Georg Heisingen werden selbstgebackene Osterlämm-

chen angeboten, die Kommunionkinder in St. Suitbert 

bieten Waffeln zum Kauf an, in Herz-Jesu Burgaltendorf 

beteiligen sich Kommunionkinder mit dem Verkauf von 

selbstgebastelten Sachen zum Frühling an der Aktion.  

Der Erlös aus allen Verkäufen ist für das Misereor-

Fastenprojekt bestimmt.  

 

 

 


